Protokoll der  Fachschaftssitzung am 07.12.2005
Anwesende: 
Anne Nitschke, Sabine Patsch, Stéphanie Fritz, Verena Spinnenhirn, Xenia von Dossow, Philipp Scherer, Christian Oesterling, Andreas Weßner, Jens Rau, Johannes Teschner, Frank Gröschel, Sebastian Sperlich, Matthias Balzer, Amrei Schommess, Jürgen Burger, Martin Wilhelm, Stefanie Bernatz, Martin Holaus, Veronika Haubold

TOP 1: Besetzung von Ämtern/Arbeitsgemeinschaften
Nach Erläuterung der Tätigkeit des Fachschaftsrats erklärte sich Veronika bereit, die Treffen zu besuchen. An den Sitzungen des Prüfungsausschusses wird Philipp teilnehmen.
Als nächstes wurden die verschiedenen Arbeitsgemeinschaften vorgestellt:
Sowiso: Das Fachschaftsblatt soll zweimal im Semester erscheinen, deshalb muss die nächste Ausgabe bald entstehen. Bisher waren Stéphanie und Judith für die Redaktion zuständig, die aber bald ihr Studium beendet haben werden. Bisher fanden sich keine Interessierten für diese Arbeitsgemeinschaft.
Homepage: Bei der Homepage, die seit April besteht, ist eine dezentrale Aktualisierung geplant, damit nicht immer Philipp die Änderungen vornehmen muss. Außerdem soll ein neues Layout für die Homepage geschaffen werden und ein Forum für die Absolventen geschaffen werden. Dieser Bereich soll geschützt sein und dazu dienen, den Kontakt untereinander aufrecht zu erhalten und eine Art Alumni-Netzwerk zu schaffen. Des Weiteren soll ein Fachschaftslogo eingeführt werden. Nachdem eine Wettbewerbsausschreibung bisher nicht erfolgreich war, soll ein neuer Anlauf gestartet werden: die Deadline der neuen Ausschreibung soll die erste Uniwoche nach den Weihnachtsferien sein. Als Bedingungen muss im Logo „Fachschaft Sozialwissenschaften“ enthalten sein und grafisch die 3 Fächer Wirtschaftswissenschaften, Soziologie und Politik dargestellt werden, aus denen sich der Studiengang zusammensetzt. Jeder ist aufgerufen, mögliche „Designer“ anzusprechen. Bisher meldeten sich auch hier keine Interessierten für diese Arbeitsgemeinschaft.
Ersti-Fahrt: Im Februar muss die nächste Ersti-Fahrt für das WS 2006/07 gebucht werden. Für Informationen ist ein Ordner mit den bisherigen Kosten und möglichen Programmen für eine solche Fahrt vorhanden. Bis zur nächsten Sitzung soll entschieden werden, wer bei dieser Arbeitsgemeinschaft mitarbeiten will. Ansprechpartner ist Anne. 
Party-AG: Für die Party-AG meldeten sich Jens, Christian, Johannes und Sebastian. Christian fragte, ob die Partys der Fachschaft nicht immer nur im Logo veranstaltet werden sollen, sondern auch im Freiraum, was positiv aufgenommen wurde. Bis Weihnachten ist wahrscheinlich keine Sowi-Party im Logo oder Freiraum mehr zu organisieren, es wird aber über eine fachschaftsinterne Weihnachtsfeier, eventuell im Wohnheim nachgedacht. Im Februar soll es ein Abschlussfest geben, wie immer zum Semesterende.
TOP 2: Was machen die Arbeitsgemeinschaften dieses Jahr?
Entfiel aufgrund TOP 1

TOP 3 Ersti-Fahrt/Weitere Ausfahrten
Die Resonanz der Erstsemester, die an der Fahrt im Anfang des Semesters teilgenommen hatten, war positiv. Sie konnten Kontakt zu älteren Semestern und der Fachschaft knüpfen. Deshalb kam auch der Vorschlag, ob mehr Fahrten organisiert werden sollen. Als Idee wurde wieder eine Weinprobe vorgeschlagen. 
Es kam der Vorschlag, stärker an der Gestaltung der Erstsemestereinführung mitzuwirken und sich eventuell mit dem dafür verantwortlichen Dozenten zu treffen. 

TOP 4 Atriums-Party

Bei der Atriums-Party im November wurden 540€ Gewinn gemacht. Ein ausdrücklicher Dank ging an die Erstsemestler für ihre Hilfe. 

TOP 5 Sonstiges

Es wurde einstimmig beschlossen die Einladungen für die fachschaftsinternen Partys ohne Anrede zu halten.

Es folgte der Bericht der alten Kassenprüfer. Verena und Stefanie hatten sich mit Philipp getroffen, alles überprüft und alles für in Ordnung befunden. Stefanie stellte den Antrag auf Entlastung des Kassenwarts, was einstimmig angenommen wurde. 

Jens stellte daraufhin auch den Antrag auf Entlastung des alten Vorstandes, worauf dieser einstimmig entlastet wurde.
Philipp schlug vor, mehr Kontrollen der Kasse vorzunehmen, z.B. nach Partys, weil dies den Kassenwart zusätzlich entlasten würde. Das Wechselgeld sollte vor Festen in einem Protokoll festgehalten werden und nach der Party von zwei Personen vor Ort gezählt und durch Unterschrift belegt werden. Diese Schreiben sollten in einem Ordner gesammelt werden. 
Die Bank-Vollmacht für das Fachschaftskonto muss noch übergeben werden. 

Stefanie fragte an, ob wegen der Neubesetzung der Soziologie Professur die Fachschaften der bisherigen Universitäten der Bewerber durch unsere Fachschaft über die pädagogische Kompetenz der Professoren befragt werden sollten. Diesem Vorschlag wurde zugestimmt. 

Als letzter Punkt wurde die Frage aufgeworfen, ob die Institute wegen der verschiedenen Anforderungen für eL-Scheine angesprochen werden sollen. Momentan ist der Aufwand zum Erhalt eines eL-Scheines in der Summe oft zu hoch. Dies ist den Dozenten oft gar nicht bewusst. Deshalb wurde beschlossen, einen Vertreter der Fachschaft zu den Dozenten zu schicken, der mit diesen sprechen soll. 
Stefanie ergänzte zu diesem Punkt, dass die eL-Scheine bei der Umstellung des Studienganges auf Bachelor/Master wegfallen werden und damit das Problem in ein paar Semestern entfallen wird. Sie erwähnte auch, dass es vermutlich im Januar eine Konzeptvorstellung der Umstellung geben wird. 

Zum Ende der Sitzung wurden Fotos der neuen Fachschaft für die Homepage gemacht.

Die nächste Fachschaftssitzung wird voraussichtlich am Mittwoch, den 11. Januar 2006 stattfinden. 
